
Männer halte er auch eine Geliebte die durch ihn in ganz Jtaltken
berühmt gewordene Annarella die mit keinem Soldaten tanzen
durfte Als ſie es einmal doch verſuchte erklärte Ciccio Cappuccio
einer ganzen Compagnie den Krieg und regalirte etwa 50 Sol
daten mit Stockſchlägen und Stiletſtichen Auf der Galeere herrſchte
er wie eine Gottheit über ſeine 300 bis 400 Leidensgenoſſen und
gar oft wurde er von den Zuchthausbeamten gebeten eine
Meuterei im Keime zu erſticken So wurde er z B noch vor
drei Jahren von den neapolitaniſchen Behörden höflichſt um ſeine
Intervention bei dem Kutſcherſtreik erſucht und es genügte daß
Liccio in einem Miethswagen durch die Straßen fuhr damit wie

durch einen Zauber der ganze lange unterbrochen geweſene Wagen
verkehr wieder aufgenommen wurde Der Marſchallſtab der
neapolitaniſchen Guapperia oder Camorra, den Cappuccio ſo
viele Jahre tragen hatte iſt nach dem Tode des Signorino
auf den Fellhändler Capuozzo übergegangen

Ein netter Großfürſt Vor kurzem iſt General Baranak in
Taſchkend geſtorben und es taucht jetzt immer beſtimmter das
Gerücht auf daß er vergiftet worden ſei und zwar von Per
ſonen die alle Urſache hatten ihn an der Einführung von
adminiſtrativen Reformen die er in Turkeſtan vor hatte zu
hindern Der General war in einer höchſt delikaten Miſſion von
einer hohen Perſönlichkeit dorthin geſchickt worden Er ſollte ſich
über das Betragen und die Führung des Großfürſten Nikolas
Konſtantinowitſch der bekanntlich ein Vetter des ruſſiſchen Kaiſers
iſt informiren und Bericht erſtatten Seit 20 Jahren lebt
Se Hoheit im Exil in Central Aſien ſeit jenem Ereigniß
das den Fürſten in Ungunſt beim Zaren brachte Seine Lebens
weiſe iſt höchſt excentriſch und ſonderbar Jüngſt ließ er ſich
einen prächtigen Palaſt in Taſchkend bauen Aber er zieht es
vor in einer alten ſchäbigen armſeligen Hütte mit ſeiner Frau
zu wohnen Letztere die er in einem Anfall von ſchlechtem
Humor geheirathet fühlt zweifelsohne die Strenge und den Zorn
ihres Herrn und Meiſters Oft ſehr oft wird ſie von ihrem
fürſtlichen Ehegemahl geſchlagen Eine andere viel harmloſere
Excentrizität ſeiner Hoheit iſt daß er in einer Art von Schlaf
rock der weder ſehr ſauber noch ganz frei von Brüchen iſt
einhergeht Dieſer Schlafrock ſtellt den Khalat, d h die
Kleidung vor welche die Eingeborenen tragen Zwanzig Koſaken
vom Ural ſtehen ihm zur Verfügung Dieſelben ſind ihm in
blindem Gehorfam ergeben Mehr als einmal haben jene un

ücklichen Menſchen von denen der Fürſt Beleidigungen erPira zu haben glaubt ſeine Rache gefühlt Er ließ ſie er
greifſen dann bis zum Halſe in Sand begraben und darauf
wurden ſie mit bloßem Haupte den brennenden Strahlen der
Sonne ausgeſetzt Ein Arzt welcher eine ſolche ſchändliche Be
handlung zu ertragen hatte verlor darüber den Verſtand Es
iſt daher nicht zu verwundern daß bittere Klagen in St Peters
urg über das grauſame Betragen des Großfürſten einliefenInſetge dieſer Klagen wurde General Baranak nach Turkeſtan

geſandt um ſich über das Benehmen und den Geiſteszuſtand derhohen Perſon zu informiren Wie ſchon oben bemierkt fand der

General inmitten ſeiner Thätigkeit fern von ſeiner Heimath ſein
frühes Grab

Die ſchöne Andaluſierin Jn Spanien wimmelt augen
blicklich ein erbauliches Original von Engliſhman herum
das ſchon ſeit drei Jahren durch die europäiſchen Lande pilgert
um eine ſchöne Andaluſierin zu ſuchen Gegenwärtig weilt dieſer
Sohn Albions in Granada Jm Jahre 1889 machte er in Paris
während der Weltausſtellung die Bekanntſchaft einer jungen

önen Spanierin in die er ſich zum Tollwerden verliebte
Eines ſchönen Tages war das liebe Kind ſpurlos verſchwunden

und der unglückliche Engländer Er hatte die unendliche Ge
duld ſämmtliche Gaſthöfe Penſionen und möblirten Zimmer des
modernen Babels zu durchſuchen umſonſt die flüchtige Donna
war nicht zu finden Da erinnerte ſich der verliebte Brite plötz
iich daß ihm ſeine angebetete Dulcinea einmal geſagt hatte ſie
würde eine Reiſe ins Ausland unternehmen Was lag näher
als daß dem närriſchen Don Quixote der Gedanke kam ganz
Frankreich Jtalien und England zu durchreiſen um die ſchöne
Verſchwundene zu ſuchen Der vielen Jrrfahrten müde beſchloß
er jetzt noch einen letzten Verſuch mit Spanien ſelbſt zu machen
Unglücklicherweiſe kennt aber der Engländer nicht einmal den
Namen ſeiner Flamme er giebt daher ſobald er das Weichbild
einer neuen t die beſondern Kennzeichen ſeineritt ngeheimnißvollen erjersſtenndin durch öffentlichen Anſchlag kund

Dienſtlente Laufund ſofort ſtellt ſich ihm eine ganze Anzahl Dienſtlenteen und S zur Verfü ung die ihm ſie helfen
So dat er ſchon die Provinzen Malaga Sevilla und Cordoba
abgeſucht Stadt für Stadt und Dorf für Dorf Jetzt iſt er
wie ſchon erſwähnt in Granada gelandet und hat hier eine Be
lohnung von 10,000 Peſetas 8000 für denjenigen ausgeſetzt
der ihm den Aufenthaltsort der ſchönen Entſchwundenen nach
weiſen kann

rkiſcher Cenſur erzählt derSin luſtiges Stücklein türen tantinopel Eine dortiget

Korreſpondent des D T aus Kon
T Far die Nedattlen deraiworiich Hermans Jordas ia Hab

h

fränkiſche Schule beſtellte in Wien eine Anzahl von Büchern für
den Geſchichtsunterricht Darin war denn natürlich auch von
Napoleon s I Schwager Murat die Rede zum Entſetzen des
jildisfrommen Cenſors dem der Name Murad der an den Un
glücklichen im Malta Kjosk erinnert ein Greuel iſt Ergo Be
ſchluß Die Murat behandelnde Stelle iſt zu ſtreichen Darauf
Proteſt des Beſtellers der Bücher Murat ſei eine hiſtoriſch merk
würdige Perſon geweſen habe mit dem Exſultan und Bruder
Abdul Hamids Murad abſolut nichts gemein uſw Langes
Nachſinnen des Cenſors wie dem Uebelſtande abzuhelfen wäre
Endlich Heureka Und gelaſſen ſprach der geiſtige Desinfektions
apparat die denkwürdigen Worte Ja wiſſen Sie wenn Sie
dieſen König von Neapel und Schwager Napoleon s durchaus
nicht ſtreichen können dann geben Sie ihm wenigſtens
einen andern Namen

Ein erlenchteter Beamter iſt der Leiter der Präfektur in
Botoſchani Rumänien Anton Gheorghiade Er hatte im
Auftrage des Domänenminiſters eine Statiſtik der Stadt Boto
ſchani auszuarbeiten und berichtete Jn der Stadt beſinden ſich
40,000 Seelen unter dieſen 19,000 Rumänen 7000 Juden und
49000 fremder Nationalität Geſammtſumme 30,000 Das
Aktenſtück wurde von dem Miniſter an den Präfekten mit der
Frage zurückgeſchickt wo denn die übrigen 10,000 Seelen ge
blieben ſeien worauf der Herr Präfekt wörtlich antwortete Die
fehlenden 10,000 Seelen ſind ebenſo viele minderjährige Kinder
bei denen ſich gegenwärtig weder das Geſchlecht noch der Civil
ſtand noch die Nationalität amtlich feſtſtellen ließ

Beſtrafte Verſchwendung Warum haſt du dei
Jüngelche vorhin ſo durchg haut Denk dir hat er
geträumt vergangene Nacht er hätt gewonnen in der Lotterie
fünfhundert Mark und als ich ihn hab gefragt was er hab
angefangen mit dem vielen Geld ſagt er ä Veloziped hab er
ſich davor gekauft

Der kleine Langſchläfer Solch Geflügel hat s doch
eigentlich recht gut Weshalb denn mein SöhnchenWe das früh morgens gar nicht ans den Federn heraus
braucht

Wiſſenſchaft Kunkt Titkeralur
Dr J Froitzheim Friederike von Seſenheim Nach ge

chichtlichen Quellen Gotha 1893 Die Schrift iſt geeignet Auf
ehen zu erregen denn ſie tritt den herkömmlichen Urtheilen über

dethe s Jugendgeliebte ſtark entgegen Der Verfaſſer bringt
aber ſo ſicheres urkundliches Material daß man ihm die An
erkennung nicht verſagen kann auch wenn er etwas ſchonungslos
ein Jdealbild zerſtört Denn nach ſeinen Ermittelungen iſt
Friederike in ſpätern Jahren nachdem Goethe ihr ferner ſtand
keineswegs das ſtille a und reine Landfräulein geweſen
wie man ſie ſich gern denkt ſondern iſt in bedenkliche Ver
irrungen gerathen welche ihr von Goethe ſo ideal gezeichnetes
Bild trüben Mögen die Litteraturkenner ſich mit dem Ver
faſſer abfinden man kann ihm das Zeugniß nicht verſagen daß
er der Wahrheit hat zu ihrem Rechte verhelfen wollen und ſie
bleibt in der Geſchichtswiſſenſchaft oberſtes Geſetz

Eingegangene Bücher Beſprechung nach Auswahl
vorbehalten

Aus meiner Kinderzeit Von Helene Adelmann
1 Verlag von R Appelius L Oehmigke Kommandanten

traße 55
Schillers Briefe Kritiſche Geſammt Ausgabe heraus

egeben und mit Anmerkungen verſehen von Fritz J,onas
eutſche Verlagsanſtalt in Stuttgart Lfg 15 je 25 Pfge

Des deutſchen Soldaten Liederbuch Lieder der deutſchen
ReichsArmee und der kaiſerlichen Marine nach von ver
ſchiedenen Regimentern geliefertem Material geſammelt und
zuſämmengeſtellt von Hausburg Prem Lieut 2 verm Aufl

ckhe SW Karl Ia worm C G Lüderitz ſche Verlags
uchhandlung Wilhelmſtr 33Nettelbeck de iß Maria Brown Hiſtoriſche Novellen von

Friederike Klempner Berlin Verlag von Karl Mal
comes Stuhr ſche Buchhandlung Verlagskonto 1893 3 M

Rage Bacon Hiſtoriſche Novelle von Friederike
Klempner Zweite Auflage Berlin Verlag von Karl
Malcomes Stuhr ſche Buchhandlung Verlagskonto 1893
2,50 M

Markgraf Otto der Minneſänger Ein vaterländiſches
So h gen Fritz Eich berg Berlin F Fontane Co
1893 NJeſus Chriſtus und das Gemeinſchaftsleben der Menſchen
Von Lic theol Oskar Holtzmann a o Prof der Theologie
z Gießen Freiburg i B und Leipzig Akademiſche Verlags
uchhandlung von J C B Mohr Paul Siebeckh 1 M

Orug and Verlag von Otto Hendel in Halle a d S

J
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Der Strom der Spaziergänger uno Geſchäftsleute intereſſirte

ihn ſchien es nicht vielmehr das Schaufenſter eines Deli
tateſſenkellers einer unterirdiſchen eleganten Reſtauration der
ſehr verlockende Hummern und Auſtern ausgeſtellt hatte ferner
ſehr dicke Bündel weißen Spargels und rothe Radieschen
Blomkiſt las Wilkens Keller, und da er ſich erinnerte daß
dieſe Reſtauration einen großen Ruf hatte außerdem aber die
Hambnrxger Frühſtückszeit beinahe zwölf Uhr mittags da war
ging er die etwas ſteilen Stufen hinab und beſtellte ſich bei
dem Kellner die Wein und Speiſekarte welche er wie dies
ſeine Gewohnheit war einem eingehenden Studium unterwarf
Es dauerte ziemlich lange bis der Holländer damit fertig war
und als er endlich ſeine Auswahl getroffen hatten die Kellner
Gaſt großen Reſpekt vor dem hohen militäriſch ausſehenden

Blomtkiſt zeigte einen bewundernswürdigen Appetit und ine
außergewöhnliche Kenntniß in Sachen der Kochkunſt und Fein
ſchmeckerei Dieſe geſchmorten Auſtern hätten keine Citrone
ſondern Champignons haben müſſen, ſagte er mißbilligend zum
Dberkellner die ſcharfe Citrone tödtet ja den zarten
Anſterngeſchmack während Champignons friſche meine ich
keine eingemachten ihn erhöhen ſtärken beſtellen Sie das
dem Koch

Jetzt verlangte Blomkiſt die Rechnung und während dieſe
geſchrieben wurde überbrachte ihm der dienſteifrige Kellner die
neueſten Schiffsnachrichten Blomkiſt entfaltete das Blatt
gemüthlich und warf einen Blick hinein ließ aber ſeinen Zahn
ſtocher auf den Boden fallen denn vor ſeinen Blicken ſeinen
leibhaftigen Blicken ſtand da

Geſtern morgen brannte die Donna Anng, Kapitän
van Heeren hier vor Anker geweſen und mit in Holland ver
ſicherter Ladung von circa hunderttauſend Thalern auf dem
Rückweg nach Rotterdam begriffen auf der Höhe von Wan
geroog etwa zehn Meilen von der Jnſel vollſtändig nieder
Die Mannſchaft hat ſich nach Spiekeroog gerettet Nach der
Ausſage des Kapitäns wie der Mannſchaft hätte ein plötzlich
wahnſinnig gewordener Matroſe Paul Sivers von Paris das
Schiff angezündet und ſei dann irotz aller Anſtrengungen die
man gemacht ihn zu halten über Bord geſprungen und ſofort
verſunken

Blomliſt ſprang auf daß ſein Stuhl hinter ihm umfiel
raffte das Geld zuſammen welches er auf ſeinen holländiſchen
Doppeldnkaten herausbekommen hatte ſchob es ohne nachzu
zählen in die Taſche verließ in ſeltſamer Haltung den Keller
und eilte in ſeine Wohnung im Hotel

Jetzt ſage mir einer daß es keine Vorſehung giebt,
rief er faſt laut da iſt dieſer Sivers bei van Heeren
ſeinem Vater Beide wiſſen unzweifelhaft nichts von einander
der Sohn iſt jedenfalls gleichſam im Verſteck vor den Behörden
auf dem Schiffe der Vater giebt dem Diamantendieb da ohne
zu wiſſen Unterſchlupf und dieſer Sohn zündet von plötzlichem
Wahnſinn befallen dem Vater das Schiff an iſt das keine
Vergeltung iſt das keine rächende Tragik des Schickſals Da
verläßt ein wilder gewiſſenloſer Mann Frau und Kind um
einem andern Weib nachzulaufen Er überläßt ſie einfach
jahrelang dem Elende ohne ſich um ſie zu kümmern dann
ſprengt er Gerüchte ſeines Todes aus um eine andere zu
heirathen kehrt ruhig in ſein Vaterland zurück läßt ſich s
wohl ſein und nach zwanzig Jahren beherbergt er ohne es zu
wiſſen ſeinen Sohn einen Dieb bei ſich einen Dieb und
Wahnſinnigen und ſchließlich Brandſtifter am Schiffe ſeines
eigenen Vaters So werden die Sünden der Väter heim
geſucht an ihren Kindern und die Väter dadurch aufs Furcht
barſte beſtraft Samuel alter Samuel Elmenreich deine Ge

ſetze die ja auch nur zu oft bei uns in Erfüllung gehen ſind
ſchreckliche Geſetze und dein Gott ein gerechter aber furcht
barer Gott und auch du biſt nicht ſchuldlos an dieſem

Halle a d Freitag den 23 Dezember

Den Diamantpchleifen

Laufe der Dinge
Blomkiſt ging zum Hafen um dort Erkundigungen über das

Unglück einzuziehen er traf den Verſicherungsagenten welcher
piekeroog zurückgekommen war und den er gutgerade von

kannte

Merkwürdiger Fall da Herr Blomkiſt erzählte der
Wäre nicht van Heeren ſeit dreißig Jahren aufs

beſte bei uns akkreditirt man könnte etwas ſehr Sonderbares
vericuthen Denken Sie die Anna iſt heruntergebrannt bis
auf den Spiegel aber von den ſiebenunddreißig mit feinem
Rheinwein gefüllten Fäſſern fand ſich eines unverſehrt vor
gänzlich unverſehrt und der Strandtvogt wie auch wir fanden

Agent

es mit Waſſer gefüllt
Es war kein Trinkwaſſerfaßſ erkundigte ſich Blomkiſt
Nein ein Faß zu unterſt im Güterraum und mit Blech

beſchlagen ein Rheinweinfaß jener Mainzer Firma
Hat man hier im Hafen etwas bemerkt

Blomkiſt weiter
Abſolut nicht, antwortete der Agent

daß van Heeren ſchon vorher anderwärts Wein
aber wieder abbeſtellt hat und daß dennoch der Wein
traf van Heeren ſchrie und tobte und verkaufte ſchließli
Wein hier billig wieder Es war dieſelbe Qualität
unddreißig Stückfaß à tauſend Liter, ergänzte der Agent

Blomkiſt zeigte ſich ſehr aufmerkſam
Van Heeren hat alſo nicht den W

hier verkauft ſondern den andern der
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forſchte

Kurios iſt nur
beſtellt dieſen

ier ein
den

ein der Mainzer Firma
dazu kam forſchte er

Ja dieſen, beſtätigte der Agent ſein Schiff warfertig geladen als der andere Wein ankaäm 4 ſFen
An wen hat er den Wein verkauft frug der Beamte
An Gebrüder Wieſe wie ich erfahren van

mir daß er eini
und genau nach

e

teſeiner Fäſſer aufgemacht den Wei I ft

orſchrift gefunden habe alle Fäſſer habe er
im Vertrauen auf die bewährte Redlichkeit der Mainzer Firma
nicht ſeit

Alſo hier hat van Heeren die ſiebenunddreißig Stückf
Rheinwein wieder verkauft, ſprach Blomkiſt

Wo wohnen dieſe Gebrüder Wieſe Würden
S

dorthin geleiten Ich möchte als Käufer dort erſcheinen und
mir eine Probe ausbitten
Paulſen frug der Beamte

Die Sache ſcheint alſo auch Jhnen zweifelhaft
weiß noch gar nichts Herr Paulſen mich intereſſirt nur
Fall und ich möchte eine Fla
haben, antwortete Blomkiſt

Der Agent führte Blomkiſt zu Gebrüder Wieſe der Beamte
koſtete den Wein fand ihn vortrefflich und erhielt eine Muſter
flaſhe

Jch erhalte doch
Heeren letzte Woche J
Herr Blomkiſt

Sie werden mich verſtehen Herr

Jch
der

ſche von dieſen Wein in Händen

ier keinen andern als den von van
nen verkauften Wein verſicherte ſich

Sie haben von dieſem Wein mein Herr der Wein
von einer Qualität mein Bruder das Geſchäft iſt
trotz der getrennten Firma hat die
ſeinem Lager,
beſtätigt

Es iſt wunderbar, ſagte
wandeln wie ich
durch Sivers wieder auf die Donna Anna und
wieder auf van Heeren komme Was ich hier anfa
kommt van Heeren zum Vorſchein Nach den
die ich bis jetzt in meinem

Es giebt keinohne Bedeutung

übrigen Fg a ſferhielt Blomkiſt von Herrn

t eines
er

iſt

in

ſich Blomkiſt beim Nachhauſe
durch den Fall Sivers auf van Heeren und

fahrun
B erufe e Zafeu h t n

ſchließlich
ſſe immer

ist
iſt n



bequemer Schild
bedecken was
geheimnißvoller

vil g J r r e e
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mit welchem die Leute alles hübſch feſt
ſie ſich nicht erklären können Zufall heißt
Zuſammenhang bei mir Urſache und folge

richtige nothwendige Wirkung Demnach liegt auf dem Grunde
aller dieſer trüben Geſchichten van Heeren und ich werde nach
den erſten Regeln unſerer Praxis den Baum bei der Wurzel

S

packen Vielleicht kommt von dort die Aufklärung über all
jenes was mir bis jetzt noch dunkel und zweifelhaft ſcheint
Hier ſind meine Geſchäfte ja beendet Sivers liegt im Meere
und iſt bei den Fiſchen woran wohl kaum zu zweifeln der
alte ſchlaue Fuchs in Rotterdam iſt eine alte Bekanntſchaft von
mir ich werde
van Heeren beſuchen
Paul und das

ich Amſt Freundl Er ſoll mir ſeine Bekanntſchaft mit
Ende von Paul Sivers erzählen und dann will

bevor ich nach Amſterdam gehe

ich meine Augen auch noch für den Fall mit dem Rheinwein
offen halten
haben muß

Kapitän van

der Rauch iſt ſo ſtark daß er zwei Feuer
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Heeren betrieb die Geſchäſte zur Erlangung
der Verſicherungsfumme mit großer Eile

Meine e Ich muß ein neues Schiff haben ich will
meine Angelegenheiten hierin ſchnell ordnen dazu brauche ich
Geld ich kann mein Geſchäft nicht ſo lange ſtill ſtehen laſſen
und hier ſitzen und die Bedenklichkeiten der Verſicherungs
geſellſchaft unthätig abwarten

Die Geſellſchaft zögerte jedoch die Summe zu zahlen bevor
nicht der Anſtand wegen des mit Waſſer gefüllten Faſſes
gehoben wäre

Nun damit die Sache ſich nicht endlos hinzieht kann man
mir ja das Faß Wein vorläufig in Abzug bringen, ſchlug der
Kapitän vor Es wären tauſend Thaler preußiſch

ie Geſellſchaft machte Ansflüchte
Alſo haben die Herren Verdacht frug van Heeren zornig
Um die Wahrheit zu ſagen ja Kapitän antwortete man

Wir haben nach Mainz geſchrieben ob ein Jrrthum eine
Unredlichkeit von ſeiten der Angeſtellten im Geſchäfte etwa dort
möglich ſei

chſten Grade
Die Firma zeigte ſich über dieſe Zumuthung im

entrüſtet und bewies uns durch Darlegung ihrer
ſchäftsordnung unter Zeugenaufführung daß ein derartiges

Ereigniß bei ihnen abſolut unmöglich ſei Wie kommt jetzt ein

Der Kapitän

völlig als Wein dem Aeußern nach mit
Vaſfer gefüllt in Jhr Schiff Kapitän

bäumte ſich wild auf
Dieſe Bedenken meine Herren dies Nachforſchen ſind eine

nir ist ſchmachvolle Verleumdung, brauſte er auf Jch
habe beſtellt Wein in Hamburg übernommen Wein

iſt ſoBedenken gehen mich abſolut

rothem t

direkt aus dem Magazin gebracht und wenn mit dieſem etwas
geſchah das im hamburger Lagerhaus Jhre

ichts an rief er mit zorn
Die hohe Verſicherung wollen die Herrenth

ſich zahlen laſſen wenn s aber an die Auszahlung geht machtman ine das iſt coulant das iſt noble Geſchäftsart
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Ich bin den Herren bei dieſem unklaren Fall entgegengekommen
ich habe vorläufig auf die ſiebenzehnhundert Gulden für das
eine Faß verzichten wollen das iſt das Aeußerſte wie weit
ich gehen kann und gehen will Die Sache mit dem Waſſerfaß
aufzuklären iſt nicht meine Angelegenheit und bis die Herren
dahinter gekommen ſind brauch ich nicht zu warten Jch
werde meine Angelegenheit der Handelskammer übergeben

Mit dieſen Worten verließ der Kapitän das Bureau des
Direktorinums

Die Herren von der Geſellſchaft waren verdrießlich
Van Heeren iſt ein toller Burſch ein zäher Hitzkopf, ſagte

der Chef kommt die Sache vor die Handelskammer ſo erfährt
es ganz Holland und dafür wird Heeren auch ſchon ſorgen
Das aber kann uns an Vertrauen in unſere Coulanz mehr
ſchaden als ſeine Verſicherung beträgt Die Meinungen
ſchwanktten hin und her Man zeigte ſtark die Neigung
van Heeren zu befriedigen Die Direktoren kamen aber
ſchließlich doch zu dem Entſchluß mit dem Auszahlen noch
etwas zu warten

e

Wir verließen Blomkiſt als er die Flaſche Wein aus den
Fäſſern welche Janſen von Bremen gebracht von Gebrüder
Wieſe erhalten hatte und belauſchten den Beamten bei einem
jener von ihm ſo ſehr geliebten Selbſtgeſpräche Wir finden
ihn jetzt wieder die Flaſche ſorgſam in Seidenpapier gewickelt
unter dem Arm auf dem Wege nach ſeinem Hotel am
Jnngſernſtieg er befand ſich neuerdings in tiefem t
denken Daß van Heeren ſeinen hier gekauften Wein nicht
wieder auslud, ſpann er ſeine Gedankenfäden weiter um
dieſen zu verkaufen und nun den bremer in ſein Schiff zu
bringen finde ich ſehr erklärlich Außerdem hat er ja jeden
falls ſeine Gründe gehabt den hieſigen Wein jenem von Bremen
vorzuziehen ſonſt hätte er ihn dort nicht abbeſtellt und daß
er ihn dort abbeſtellt berichtet ſoeben das Telegraphenbureau
in Bremen auf meine Anfrage das iſt alles in Ordnung
Ein Anstauſch der Fäſſer hat nicht ſtattgefunden denn van
Heeren lud hier die neuangekommenen aus was kann er denn
gemacht haben ſann Blomkiſt und roch von neuem lange an
ünterwegs gekauften Hyazinthen Jm Hafen hat nichts Ver
dächtiges ſtattgefunden der Agent erkundigte ſich genau Die
Sache iſt unerklärlich und ich kann jetzt mein Weinmuſter
die Sorte iſt gut gemüthlich austrinken Aber nein, unter
brach ſig Herr Blomkiſt wenn s nichts nützt ſchadet es
nichts Ich möchte gern wiſſen bei wem die erſte Beſtellung
nach Bremen gemacht war und weshalb van Heeren ſich ſo
ſchnell anders entſchloß und will bei den Mainzern anfragen
ob ſie mir nicht vielleicht gefälligſt Auskunft geben könnten
von welcher Handlung der Wein aus Bremen iſt den ich hier
habe Sie können mir die Antwort nach Rotterdam ſchicken
Und Blomkiſt packte ſorgfältig die Flaſche Wein und ſandte ſie
ſofort mit einem überaus höflichen Schreiben an die mainzer
Firma ab dann packte er ſein Kofferchen und dampfte nach
ſeinen heimathlichen Niederungen Fortſ folgt

Der verzauberke Pelz
Eine luſtige Geſchichte von Hildebrandt

Um jene en waren die Baſchliks von den Ruſſen ſoeben
Ueber den erſten und einzigen welchenen wo

artha zu ſehen bekommen hatte ſie ihre volle Bewunderung
unbefangen ausgeſprochen für den aufmerkſamen Gatten genug

Die Frau eines jüdiſchen Arendators Pächters die ihm ihr
ben zu verd anken glaubte verſprach das Gewünſchte ausLe

Warſchan herbeizuſchaffen
Als er nun am Zweiundzwanzigſten vorbeifahren wollte

e Fenſter und kaum hielt das Geſährt ſo erſchien
agen mit einer ſorgfältig verſchnürten Paudel

rton die ſie alsbald ins Heu vergrub mit der Bitte Der
tr Doktor möge von dem Baſchlit nicht ſchlechter denken wenn

ie ihm geſtehe daß er nicht von einer warſchauer Modiſtin her
aminn ſondern nur ihrer ungeſchickten Hände Werk ſei
Bei Lichte beſehen zeigte er ſich ſpäter als ein wahres Pracht

ſtück mit wundervollen Stickereien in Gold und Seide
Das war aber noch nicht alles

barg ſein großer Kleiderſchrank ein
Ein noch köſtlicheres Kleinod

Ding welches Martha
bereits mit dem Titel eines unerreichbaren Jdeals ihrer Wünſche
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berechnet war
ihn auf einem

beehrt hatte Es war das ein eleganter Samovar beſtimmt die
Fayence Theekanne die urſprünglich nur auf zwei Perſonen

u erſetzen Schwalbach hatte das Glück btrödel zu Kalisz für 20 polniſche Guiden 40

zu erſtehen ihn der blank geputzt eines Edelmannes Tafel hätte
ſchmücken können

Kein Wunder alſo wenn beide Gatten dem heiligen Abend
mit froher Spannung ja mit beglückendem Selbſtgefühl ent
gegen ſahen War doch auch für die Kinderbeſcherung ausgiebig
geſorgt ſchon durch die freundliche Aufmerkſamkeit des Gevatters
Apotheker und der Pathe einer vermögenden Wittib

Endlich brach er an der von Jung und Alt ſo ſehnlich herbei
gewünſchte liebe heilige Abend

Der Gartenſalon das Putz und Empfangzimmer des Hanfſes
wurde nur während der Feſtwoche vom 24 Dezember bis
1 Januar als Familienzimmer benutzt und darum mit Doppel
feuerung in Kamin und Ofen erwärmt Chriſtine das Mädchen
für alles, mußte ſchon am frühen Morgen Probe feuern damit
es am Abend nicht rauche

Als Hauptſchmuck des Salon galten zwei hohe ſchmale Pfeiler
ſpiegel in vergoldeten Barockrahmen geſchmackvoll zwiſchen der Glas
thür die in den Garten führte und je einem Fenſter angebracht

Bald nach Mittag machten ſich die beiden Gatten mit wahr
haft kindlichem Eifer daran vor dieſe beiden Spiegel zwei der
größten Tiſche des Haushaltes zu tragen Mit weißem Linnen
bekleidet glichen ſie einem Altare auf welchem der Liebe geopfert

werden ſollte

Cigarren ihren Platz fanden 200 in Summa

eiich

Der große Tannenhaum längſt geputzt und mit Wachslichtern
dekorirt prangte inmitten der größern Tafel Nach des Haus
herrn Anordnung durfte er nur Früchte tragen die ſeinem
Charakter als Baum nicht zu arg Hohn ſprachen Nur Aepfel
Birnen Nüſſe Feigen Datteln waren ihm geſtattet Zuckerwerk
blieb auch an dieſem Tage als ungeſund ausgeſchloſſen Ein
heftiges Verlangen danach hatten die Kinder auch nie gezeigt
da ſie es gar nicht kennen gelernt Dafür deckte die Tafel
mannichfaches Spielzeug Trommeln Pfeifen Bleiſoldaten Bau
kaſten Bilderbücher Puppen und ſogar eine vollſtändig ein
gerichtete Küche für Elſe s praktiſche Studien

Beſeelt von dem wonnigen Gefühle Glück und Freude bereiten
zu dürfen verbrachten die Eltern ſelige Stunden unter dem
lieben trauten Weihnachtsbaume
Schon brach die Dämmerung herein als ſie mit freudigem

Bewußtſein ſich ſagen konnten Es iſt alles ſchön und bereit zum
Anzünden Darauf mußte Martha das Feld räumen während

Ernſt für ſie auf dem zweiten Tiſche aufbaute Doch war s
kein Straßburger Münſter oder Kölner Dom den der kunſtlofe
Architekt ausführte Nach wenigen Minuten ſchon konnte er die
verhüllende Decke über ſeine Beſcherung breiten und der Gattin
Platz machen Da wo die beiden freundnachbarlichen Gebiete
aneinanderſtießen erhob ſich ein Pendant zum Tannenbaume der
Kinder Nach Martha s Angabe war durch die Hand eines dank
baren Tiſchlers der durchaus zur Verherrlichung des Feſtes mit
beitragen wollte eine Art Pyramide oder babyloniſcher Thurm
hergeſtellt worden Das Kunſtwerk beſtand aus neun Etagen
gebildet aus größern und kleinern Holzſcheiben welche wagerecht
von einer ſenkrecht ſtehenden gemeinſchaftlichen Achſe getragen
wurden alles aus weiß polirtem Ahorn mit Metalltüllen zur
Aufnahme von Lichtern verſehen

Alle dieſe Brettchen vom größten unten bis hinauf zum
kleinſten in der Spitze beſaßen am Rande einen Kranz von
Bohrlöchern verſchiedenen Kalibers in welchen die geſparten

Den innern
Raum der Platten aber füllten alle die ſchönen und nützlichen
Sachen welche des Sädtchens Kaufleute den Apotheker an der
ſelig nach herrſchender Sitte der Frau Doktor verehrt

atten
Endlich bei einbrechender Dunkelheit war das Monument

ihrer Pietät ſo weit gediehen um ſchließlich die bergende Hülle
über das Ganze zu werfen und die enthüllten Fautenils vor den
Tiſch zu rücken Mit Genugthuung durfte ſie jetzt ins Wohn
zitnmer zum harrenden Gatten zurückkehren Traulich ſaßen die
Eltern auf dem bequemen Sopha Hand in Hand neben einander

dem Geplauder der Kinder im Nebenzimmer lauſchend
Bald vereinigten ſich die vier dünnen Stimmchen zu dem be

liebten Weihnachtsliede Heute Kinder wird s was geben
Dann hielt der ſiebenjährige Fritz eine gar altkluge Rede vonartigen Kindern die das Chriſtkindlein beſchenke Endlich
öffnete ſich leiſe die Thür ein ganz klein wenig durch die
Spalte ſchaute Gretchens Vollmondgeſicht Biſt du noch da
Mama

Wo ſoll ich denn ſein mein Putthühnchen
erlebt fort Mama Du auch nicht Papa Wir fürchten

uns ſonſt
Wir bleiben hier ſpielt noch ein Weilchen mit dem großen

Ball Vielleicht vielleicht kommt das Chriſtkindlein anch zu
Um den Kleinen nun den unzweideutigen Beweis zu

liefern daß der Weihnachtsengel auch ohne der Eltern Hilfe den
Weg ins Haus ſinde ward das Geſchäft des Anzündens
Chriſtinen übertragen Vater und Mutter begaben ſich unter
deſſen in die Kinderſtube um im Halbdunkel mit ihren Lieblingen
Verſteckens zu ſpielen

Eben holte Hänschen unter allgemeinem Jubel die Mama
hinter dem Ofen vor als der Klang der Nachtglocke hell und

voll durchs Haus tönte Wie verzaubert blieb die ganze Geſell
ſchaft in der Stellung die ſie gerade eingenommen bis ein
zweites Signal die gefeſſelten Glieder löſte

Ah ſtaunten die Knaben und ah echoten die Mädchen

r r

Dieſe drängten ſich an den Papa jene ergriffen die Hände der
Mutter ſie zur Treppe nach dem bekannten Schauplatz der
Weihnachtsherrlichkeit zu ziehen

Komm Mama, komm rief Fritzchen voll Eifer Wenn wir
eilen bekommen wir vielleicht noch etwas vom Weihnachtsengel

zu ſehen zHolterdepolter ging s die Treppe hinab ſechs Schritte über
den Flur ein Druck ein Ruck ein vielſtimmiges Oh Ab Ach
geweckt durch das aufwallende Lichtmeer SanErſt ſtaunendes Bewundern aus der Ferne dann ſchüchternes
Nähertreten und ſchließlich im Beſitz der himmliſchen Gaben lauter

anhaltender Jubel eO wer kennt ſie nicht dieſe ſtürmiſche Luſt dieſe überirdiſche
Stimme die auch zu uns einſt wie Muſik aus Himmelshöhen
herübertönte Der kindliche Glaube an eine Welt höherer
Geiſter könnte manchen grauköpfigen Philoſophen beſchämen

Chriſtine hatte ſich erlaubt von der Herrſchaft heiligen Chriſt
die verhüllende Decke abzunehmen ohne Auftrag doch nachträg

zwey eine bedeutungsvolle Kopfbewegung der Hausfrau darob
elobtDas Mädchen fühlte inſtinktiv daß man ſie zu der Familie

zähle da ihr Platz mitten unter den Kindern ihr angewieſen
nicht in der Küche oder am Katzentiſch in irgend einer Ecke
Thränen im Auge küßte ſie die gütigen Hände denen ſie die
arme Waiſe ſchon ſo viel verdankte Die Kinder ſahen s und
folgten ihrein Beiſpiel unbewußt dem Gefühle des Glückes und
der Liebe Ausdruck gebend War es doch ſo ſüß Papa und
Mama zu herzen Wo anders hin hätten ſie ſich auch wenden
ſollen nachdem der ſpendende Engel bereits zu höhern gionen

entſchwebt SSobald der erſte Freudenſturm ſich gelegt als die liebe Selbſt
ſucht der Kleinen durch bewundernde Theilnahme der Großen
ein Genüge empfangen begann auch das Geſchick anderer den
kleinen Egoiſten einiges Jntereſſe abzuge winnen

Mama Papa und Chriſtine ſind auch ſehr artig geweſen
meinte Hänschen ſonſt würde der Engel ihnen nicht ſo ſchöne
Sachen gebracht haben

Eine Anſicht welcher die Erwachſenen beizupflichten ſchienen
indem ſie nicht Worte genug n ihrer freudigen Ueber
raſchung Ausdruck zu geben Namentlich war es der koſtbare
Samovar der Martha in einen wahren Freudentaumel verſeste
daß S ihren ernſten Ernſt am i nahm und mit ihm
im Saale herumtanzte nach dem Takte der Melodie des
Liedes

Koch ich Kaffee koch ich Thee
Denk ich nicht an Ach und Weh

Nur allmälig vermochten die Wogen des Gefühls ſich zu
glätten Erſt nachdem auf dem neuen Theekeſſel aus den
köſtlichen Jngredienzen die man dem babyloniſchen Thurm ent
nommen ein prachtvoller Kaiſerpunſch gebraut worden und eine
der geklommenen, gut abgelagerten Cigarren angezündet
dachten die Herrſchaften daran zu molligem Genuß in den bereitſtehenden Seſſeln ſich ſiederaulefſen Doch wie von der Tarantel

geſtochen fuhr der Hausherr wieder empor
Er hatte ſich auf etwas geſetzt was auf dem Polſter des

Fautenil von ihm unbemerkt gelegen Es erwies ſich als ein
großes Packet in derbe Leinivand genäht mit ſtarkem Bindfaden
kreuzweiſe verſchnürtWas iſt das rief er nicht wenig erſtaunt

Was iſt das wiederholte die Gattin
Beide vereint beſichtigten muſterten betaſteten das geheimniß

volle Packet einander mit mißtrauiſchen Augen bewachend o
nicht a ſchelmiſcher Zug zwiſchen Mund und Naſe den Urheber
verrathe

Beide hielten die Probe mit muſterhaftem Ernſte mit un
zweideutigem Staunen aus Endlich mußte es doch zu einer
Erklärung kommen Allein Frau Martha legte mit dem Blicke
himmliſcher Unſchuld die Hand auf die Stelle wo das Herſchlägt und verſicherte feierlichſt Bei Gott Ernſt ich wei

von nichts Schluß folgt
Bunte Zeitung

Ciceio Capuccio der große Führer der Camorra eine der
berühmteſten Perſönlichkeiten Jtaliens iſt vor kurzem in Neapel
geſtorben Er war ein ſchöner kräftiger Mann von zweiundfünfzig
Jahren dienſtbeſliſſen und ehrerbietig allen denjenigen gegenüber
denen er Ehrerbietung zu ſchulden glaubte So hatte zum Bei
ſpiel die Polizei niemals mit einem angenehmern und gebildetern
Verbrecher zu thun als mit Ciccio Man nannte ihn allgemein
Signorino den feinen Herrn und er zeichnete ſich wirklich in

allem was er that durch eine gewiſſe kavaliermäßige Vornehm
heit aus Seine Zugehörigkeit zur Comorra ließ ſich durch die
Geſetze des Atavismus begründen denn ſchon ſein Großvater und
ſein Vater zwei biedere Schänkwirthe hatten der ehrenwerthen
Geſellſchaft angehört und ſtarben als echte Camorriſten im Zucht

hauſe Vor einem ſolchen Tode wurde Ciccio durch ein gütiges
Geſchick dewahrt da er ſich ſchon vor Jahren von der Räuberei

zurückgezogen hatte und einen einträglichen Handel mit Johannis
brot und mit Luxuswaaren betrieb Seine Verbrecherlaufbahn
begann er einſt damit daß er dem Direktor der Wollſpinnerei
Sava einen Meſſerſtich verſetzte Jm Gefängniß erwarb er ſich
durch ſein vornehmes Weſen und ſein herriſches Auftreten bald
eine gewiſſe Macht über ſeine Mitgeſangenen und ſelbſt über die
Aufſeher Als er die Strafanſtalt verließ trug er bereits die
ſogenannten geheimen Treſſen eines Hauptmanns der Camorra
Jn Neapel herrſchte damals gerade Aufruhr und Empörung die
mit dem Sturze der bourboniſchen ynaſtie endeten iccio
Cappuceio ſtand bald im Mittelpunkte der revolutionären Bewe
gung und hätte ein zweiter Maſaniello werden können wenn er
es nicht vorgezogen hätte Eiccio der Verbrecher zu bleiben
Seine Abenteuer hen nach Dutzenden nicht ſelten wurde er
beſchuldigt im Dienſte der Polizei zu ſtehen Für dieſe Ver
dächtigungen rächte er ſich meiſt dadurch daß er ſeinen Verleum
dern einige wohlgemeinte Meſſerſtiche verſeßte Wie alle großen
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